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Beilage zu Nr . 267 der Karlsruher Zeitung .

Donnerstag , 10 . November 1881 .

desselben Jahres zum Generallieutenant und Kommandeur der

Division befördert .
Leider konnte der hochverdiente General nur sehr kurze Zeit in

dieser Stellung wirken» da ihn ein schweres Leiden bald dazu

nöthigte » einen längeren Urlaub zu erbitte » , der ihm nicht die

erwünschte Genesung brachte . Am 10. September auf sein An¬

suchen zur Disposition gestellt» starb er bereits 5 Wochen darauf

am 18 . Oktober .
Haben wir somit ein Bild der militärischen Laufbahn des

Verstorbenen entrollt , so möchten wir hier auch nicht unerwähnt

lassen , daß General v . Wechmar auch auf militärliterarischem
Gebiet sehr erfolgreich thätig war . Seine bekannte Broschüre :

„Das moderne Gefecht und die Ausbildung der Truppen für

dasselbe"
, ein Beitrag zur allmälige » Entwicklung der Taktik ,

welche 1875 in Berlin erschien , war eine für militärische Kreise

hvchbedeutcnde Publikation , welche nicht nur in unserer Armee

Aufsehen erregte , sondern auch weit über die Grenzen unseres
Vaterlandes hinaus in englischer, französischer und spanischer

Uebersetzung bekannt wurde .
Seine vielfachen militärischen Verdienste , sein großes Wohl¬

wollen für seine Untergebenen und die seltene Liebenswürdigkeit ,
welche ihn im geselligen Verkehr auszeichnete , lasten uns den

Verlust um so schmerzlicher empfinden .

Deutschland .
A Leipzig , 8 . Nov . (Aus der Rechtsprechung

des Reichsgerichts . ) Der deutsche überseeische Handel

umfaßt auch sehr großartige Geschäfte mit britisch Ost¬
indien , indem die dortigen Filialen der deutschen Häuser
mit den indischen Händlern der Art kontrahiren , daß sie

ihnen europäische Maaren zu einem in der indischen Lan¬

desmünze festgesetzten Preise zu liefern versprechen ( Indent )
und sich dann die Maaren bei den deutschen Fabrikanten

bestmöglich verschaffen , wobei sie entweder feste Kaufver¬

träge abschließen , oder auch die Maaren in Konsignation
oder Kommission nehmen . Letztere beide Geschäftsarten

sind für den binnenländischen Fabrikanten so gefährlich ,

daß ihnen nur der Abschluß fester Kaufverträge anzu -

rathen ist .
Wenn der Gemeinschuldner während des Konkurses über

ein vorher erhaltenes Darleihen dem Gläubiger einen

Schuldschein ausstellt , so ist dies keine Novation , sondern
nur ein Anerkenntniß , mithin unterliegt die Forderung des

Gläubigers dem Zwangsakkorde .

Im Statut war bestimmt , daß eine Aktiengesellschaft
am 31 . Dezember 1881 ihr Ende erreiche , ohne die Mög¬
lichkeit der Abänderung dieses Termins vorzusehen . Die

Generalversammlung hat in formnichtiger Weise am 31 .

März 1881 beschlossen , daß die Gesellschaft auf unbe¬

stimmte Zeit über den 31 . Dezember 1881 hinaus fortbe -

stehen solle . Diesen Beschluß hat ein Aktionär als rechts¬

widrig angefochten , ist aber in allen Instanzen unterlegen ,
indem man die Befugniß der Generalversammlung zu sol¬

chen Beschlüssen anerkannte , sofern nicht im Statut das

Gegentheil bestimmt sei .
Darin allein , daß die unterlegene Partei dem Gegner

die Kosten erstattet , liegt noch nicht der Verzicht auf das

Rechtsmittel der Berufung oder Revision . In ähnlichem
Sinne ist die feststehende Praxis in Strafsachen , daß das

blose Erbieten des Angeklagten zum Antritt der erkannten

Strafe noch keinen Verzicht auf die Revision enthalte .

Ein Berliner Student war mit seinem Rappier von

der Fechtstunde nach Haus gegangen und wurde deßhalb

auf Grund des Socialistengesetzes und des kleinen Belage¬

rungszustandes wegen verbotenen Tragens von Waffen an -

! geklagt , jedoch in beiden Instanzen sreigesprochen , weil

! das Socialistengesetz nur auf wirkliche Waffen zu beziehen

ist , zu welchen ein harmloses , nur zu Hebungen be¬

stimmtes Geräthe , wie ein Rappier , nicht gerechnet wer¬
den darf .

Badische Chronik.
Karlsruhe , 9 . Nov . Das Verordnungsblatt der General¬

direktion der Großh . bad . Staats -Eisenbahnen Nr . 62 vom
8 . November enthält : eine allgemeine Verfügung , den
Expreßgutverkehr auf den Badischen Eisenbahnen . insbesondere
die durch Großh . Staatsstellen und die einzeln stehenden , eine
Behörde repräsentirenden Beamten als Expreßgut für den inneren
Verkehr zur Aufgabe gelangenden Sendungen betreffend .

x Karlsruhe , 8 . Nov . In der neuesten Nummer der „Bad .
Gewerbezeitung " werden die Gewerbcvereine darauf aufmerksam
gemacht , daß etwaige Gesuche um Zuschüsse aus der voki Großh .
Regierung zur Verfügung gestellten Summe von 1000 Mark
schleunigst einzureichrn sind. Diese Bewilligung sollte in erster
Reihe dazu dienen , den wenig » ermöglichen Gewerbevereinen ihre
Beteiligung an dem Verbände zu erleichtern . Soweit die Mittel
für diesen Verbandszweck nicht erforderlich sind , können daraus
auch für Förderung anderer V . reinszwecke einzelnen Gewerbe¬
vereinen Zuschüsse verwilligt werden .

Forlsetzun gen .

Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins . 34 . Bd .
3 . Heft . Inhalt : Einige Aktenstücke zur Geschichte des Schmal -
kald . schen Krieges , zunächst die Commcnde Mainau und die Bal¬
lei Elaß - Burgund betreffend . (Roth v - Schreckenstein .) —

Zwei Urkunden aus dem ehemals freiherrlich v . Baden 'fchen Fa¬
milienarchive . (Poinsignon .) — Zur Geschichte der Stadt
Waldshut 1526 — 80. (Baumann .) — Das große historische
Sammelwerk von Reutlinger in der Leopold-Sophien -Bibliothek
in Ueberlingen . (Schluß .) (Boell .)

A . v . Hübner , Ein Spaziergang um die Welt . Lief. 26/27 .
Bei Heinrich Schmidt und Karl Günther , Leipzig.

E . v . Hellwald , Naturgeschichte des Menschen . Lief . 7/8.
Bei W . Spemann , Stuttgart .

P . K . Rosegger , Ausgewählte Schriften . Lief. 21/40 . Bei
A . Hartleben , Wien .

Emil Schlagintweit , Indien in Wort und Bild . Lief. 31/35 .
Bei Heinrich Schmidt und Karl Günther , Leipzig.

Herrn . Wagner 's Jllustrirte Deutsche Flora . Von Dr . Aug .
Gnercke . Lief. 3/6. Bei Julius Hoffmann , Stuttgart .

Entscheidungen der Gerichte und Verwaltungsbehörden auf dem
Gebiete des auf reichsgesetzlichen Bestimmungen beruhenden
Verwaltungs - und Polizei - Strafrechts . Herausgeber A . Roger .
Erster Band , drittes Heft . Bei C . H . Beck , Nördlingen .

Schiller ' s Werke . Jllustrirt von den ersten deutschen Künst¬
lern . Lief . 6 .9 . Stuttgart , Deutsche Verlagsanstalt , vormals
Ed . Hallberger .

Wilhelm Büchner , Ferdinand Frciligrath . Ein Dichterleben
in Briefen . Lief. 3/7. Bei Moritz Schauenburg . Lahr .

Gustav Ekert , Blätter für Gefängnißkunde . 14. Band , 4.
und 5 . Heft . Verlag der Universitäts -Buchhandlung von G .
Weiß , Heidelberg .

Emil Naumann , Jllustrirte Musikgeschichte. Lief . 10/11 . Bei
W . Spemann , Stuttgart .

PH . C . Martin . Jllustrirte Naturgeschichte der Thiere . Heft
21/23 . Bei F . A . Brockhaus , Leipzig.

Erust Götzinger , Reallexikon der deutschen Alterthümer -
Ä . v . Schweiger - Lerchenfeld , Der Orient . Lief . 16 !22 .

A . Hartleben 's Verlag , Wien .
Erhotungsstunden Nr . 3 4 . Deutsche Verlagsanstalt , Stuttgart .

Das Mädchen von Capri von F . v . Stengel . Der Schweden -
Schatz von H . Wachenhusen . AuS der Neuen deutschen Lyrik .
Feuilleton -

Brockhaus ' Konversationslexikon (mit Illustrationen ) . Lief . 3 .
Von Adam — Afrika . Verlag von F . A . Brockhaus , Leipzig .

Zeitfragen des christlichen Volkslebens . Band 6 , Heft 8 . Die
Ättentatsperiode in Rußland von C . Nikolaus von Gerbel -
Embach . Verlag von Gebr . Henninger , Heilbronn .

„ Klassikerbibliothek der bildenden Künste , bearbeitet
von I . E . Wessely und Dr . Ad . Rosenberg "

, Verlag
von Bruno Lemme in Leipzig . Heft 3 enthält diverse Vene¬
zianische Prachtbauten und Statuen von Sansovino , Heft 4
die Anfänge der antiken Plastik . Besonders hervorzuheben ist :
Logetta in Venedig . Bacchus und Satyr , die 4 Bronzefiguren
an der Logetta in Venedig , Löwenthor von Mikenae , Aegine -
ten , sowie die neuerdings erst auSgegrabene Pallas Athene .

Vorräthig in der G. Braun ' schen Hofbuchhandlung , Karlsruhe .

Generallieutenant z. D. Freiherr v . Wechmar ft.
(AuS dem Militär -Wochenblatt .)

ES lichten sich immer mehr die Reihen der Männer , deren

Name » mit der ruhmwürdigste » Epoche unserer Kriegsgeschichte

eng verflochten find . Der Tod hat unter ihnen schon reiche Ernte

gehalten und unserer Armee schwere Verluste zugefügt . Wiederum

haben wir daS Hinscheide» eines hervorragende » Offiziers zu be¬

sagen , der , wenn auch nicht in höchsten Kommandostellen , so

loch als Regiments - und Brigadeführer an einer großen Zahl

von Gefechte» deS letzte» Krieges hervorragenden Antheil ge¬

nommen hat .
Generallieutenant z. D . Rudolf Frhr . v . Wechmar , bis

zum 10. September d . I . Kommandeur der 11 . Division , an

welchem Datum er durch Allerhöchste KabinetSordre , unter Ver¬

leihung deS Königlichen Kronen - Ordens I . Klaffe , auf sein Ge¬

such in Folge schwerer Krankheit zur Disposition gestellt wurde ,
ist auf seinem Majorat Groß -Tschunkawe am 18 . Oktober seinen

Leide« erlegen .
Am 26 . November 1823 in Breslau geboren , genoß er seine

Erziehung im elterlichen Hause und im' KadettencorPS und trat

1841 als Secondelieutenant im 6 . Infanterieregiment in die

Armee . Nachdem er die Kriegsakademie in Berlin von 1845 bis

1848 besucht und 10 Jahre als Bataillons - und Regimentsadju¬
tant fungirt , wurde er 1858 zum Hauptmann befördert und als

Adjutant zu« Generalkommando I . ArmeecorPS kommandirt .

Im Jahre 1863 erfolgte seine Versetzung in den großen General¬

stab » unter Ueberweisuug zum Oberkommando über das 1. , H . ,
V . und VI . ArmeecorPS . Nachdem er noch in demselben Jahre

Major geworden und 1864 in de» Generalstab deS V. Armee¬

corPS versetzt worden war , wohnte er in dieser Stellung 1866

allen siegreichen Gefechten im Stabe des General v . Steinmetz
bei. Für sein Verhalten im Gefecht bei Nachod mit dem Rothen
Adler -Orden M . Klaffe mit der Schleife und Schwertern deko -

rirt , wurde er » ach Beendigung deS Krieges zum Oberstlieutenant
im Generalstab befördert .

Im Winter 1866 zum Kommandeur des Füstlierbataillons
4 . Rheinischen Infanterieregiments Nr . 30 ernannt , vertauschte
er diese Stellung schon zwei Jahre darauf mit einem besonderen
Vertrauensposten . Er schied unter Beförderung zum Obersten
aus der preußischen Armee aus und trat in Großherzoglich badische

Dienste über , wo er Ende November 1868 als erster der preußi¬
schen Armee entstammter Regimentskommandeur die Führung deS

damaligen 1 . badischen Leib - GrenadierregimentS (jetzt Nr - 109)
übernahm . Hier gelang es ihm » sowohl militärisch Vortreffliches
zu leiste», wie binnen kurzer Frist sich die Liebe und Anhänglich¬
keit seiner Untergebenen in hohem Maße zu erwerben .

Im Kriege 1870/71 führte Oberst v . Wechmar , welcher schon

vor Straßburg daS Eiserne Kreuz 2 . Klaffe erhalten , sein Regi¬

ment in jenen bekannten Kämpfen deS Werder 'schen Corps und

» ahm rühmlichen Antheil an den Gefechten bei Etival , Bruhdres ,

am Ognon , bei Mantsche , Effertenne , Dijon , VoSne , Vongert

und Nuits . Besonders reiche Lorbeeren ernteten die Badener

Leibgrenadiere am 18. Dezember 1870 bei den Angriffen auf

Boucourt , La Berchöre Ferme , Bahnhof und Stadt von Nuits

unter der schneidigen Führung ihres tapferen Oberste », welchem

Se . Majestät durch Verleihung des Ordens pour le mörite reiche

Anerkennung zu Theil werden ließ , nachdem er bereits für sein

Verhalte » im Gefecht bei Dijon am 30 . Oktober das Eiserne

Kreuz 1. Klaffe erhalten hatte . Auch mehrere badische Auszeich¬

nungen wurden dem bewährten Führer der 1 . Badischen Jnfan -

teriebrigade zu Theil , in welcher Stellung Oberst v . Wechmar
vom Tage von Nuits bis zur Beendigung des Feldzuges
verblieb .

Oberst v . Wechmar , am 12. Dezember 1873 mit der Führung
der 21 . Jnfauteriebrigade beauftragt , wurde 1874 zum General¬

major und Kommandeur dieser Brigade ernannt , im Januar

1880 mit der Führung der 11. Division betraut und am 22 . März

x Der Aufenthalt des Kronprinzen und der Kronprinzessin

dm Schweden »nd Norwegen in Tullgarn.

DaS Lustschloß Tullgarn » ein stattlicher Bau , mitten im Grün

eiue - uralten Buchenparks gelegen » erhebt sich auf einer vor -

spriugendeu Landzunge «nd hat einen prächtigen Blick auf die

Ostsee «nd den Södertelje -Kanal . Eine lange Allee mit den

herrlichsten Linden und Buchen führt nach dem Schlöffe hinab , in

dessen Umgebung Ställe und WirthschaftSgebäude belegen sind .

Tullgarn ist ein Krougut , dessen Einkünfte dem Kronprinzen zu-

salle» . So lieblich eS hier im Sommer ist und so erfrischend
die MeereSwiude «nd die Waldlust in der warmen Jahreszeit
stud, so unbehaglich ist ein Wiater hier , wo die Ostwinde vom

Meere MS direkten Zudrang habe» . Der Aufenthalt deS Kron -

prinzlicheu PaareS , welche- mit seinem Hofe hier weilt und nach

eiuem Besuche in Stockholm wieder hierher zurückzukehreu gedenkt ,
«m sich noch dem geräuschvolleren Leben der Hauptstadt zu ent¬

ziehe» , hat i» diese Einsamkeit und Oede einiger Leben hiueiu -

gebracht .
Der Kronprinz fährt viel auf Jagd , man fährt gemeinsam

spaziere» , wobei die Kronprinzessin eigenhändig ihren mit zwei

gelben Ponys , ein Geschenk auS Karlsruhe , bespannten Wagen

lenkt, es wird im Park promenirt oder ein Ballspiel im Freien

gespielt . Der Kronprinz ist passionirter und guter Reiter und

liebt edle Pferde . Der Marstall desselben enthält außer den

»othwendige » Wagenpferden mehrere Rennpferde , mit welchen
Seme Königliche Höhest wiederholt im Wettrennen mit den

Kameraden deS Regiment - sein Glück als schneidiger Rester er¬

probt hat .
Die Hoheit « liebe« in ihrer Zurückgezogenheit ein einfache-

Leb« und Musik , Lektüre und Schachspiel bildet die Unterhaltung

der Abende . Auch das Menu aller Mahlzeiten ist nichts weniger

als luxuriös . In der Regel besteht das Mittagsmahl aus

wenigen Gerichten , bei deren Zubereitung die Kronprinzessin stets ,
selbst ihre Kochkunst superintendire « läßt . !

Betrachten wir nun die Räume , welche den Neuvermählten I

zur Wohnung dienen , etwas näher . Vom Empfangszimmer , >

welches nach dem Schloßhof seine Fenster hat » tritt man in

den Salon , welcher den täglichen Zufammenkunftsraum aus - ^

macht . Ein Brodmann 'scher Flügel steht ziemlich in der Mitte j
deS dreifenstrigen Salons , von dem man den Blick auf die

Klippen der Ostsee , den sogenannten Skärgärden , Scheerenhof ,

hat . Eine Auswahl inländischer Zeitungen , meist Stockholmer ,

doch auch deutsche, englische und französische Journale liegen aus -

gebrettet auf dem runden Tisch in der Nähe des Kamins . Die

Wände schmücken Bilder auS nordischen Gegenden und Porträts
der Königlichen Familie .

DaS nächste Zimmer ist das Arbeitszimmer des Kronprinzen
und bedeutend kleiner als der Salon . Auch hier befinden sich

verschiedene Porträts , worunter eine größere Zahl von Porträts
der Prinzessin Victoria .

Ein Berichterstatter einer Zeitung iu Oerebro zählt die Bücher

«nd Zeitungen auf » welche er in beiden Räumen vorfand . An

Zeitungen erwähnt derselbe die Stockholmer vier täglichen Blätter ,

„Smälands Allehanda "
, Musikzeitung , das norwegische Abend -

! und Morgenblatt , die „ Times " , den „ Figaro " u . s. w . , und an

Büchern nennt er alle die mit Namen , welche auf des Kron¬

prinzen Schreibüsch theils aufgeschlagen , theilS zur Benützung
bereit dalageu . Da lagen daS Neue Testament und das Psalrn -

buch neben der Norwegischen Militärischen Zeitschrift , die Be¬

trachtungen des Komite 's für Steuerreguliruug , dann eiue Er¬

innerung MS der Schulzeit de- Kronprinzen »Nxmv tiäsug

üistoris . von Melandcr in einfachem grauem Pappendeckel , auf
dessen innerer Seite mit ungeübter Hand geschrieben „ Gustaf " .
Ferner »6mäs äs I'awstenr äe xoreolaioes « , als Zeuge für deS
Kronprinzen Vorliebe für die Keramik , etliche Bände der Tauchnitz
Edition und der Gothaer Hofkalender .

Ganz einfach und ohne Luxus ist das hinter diesen Räume «
liegende Schlafgemach , von dem es in die Appartements der
Kronprinzessin führt . — Der Kronprinz , welcher allen oder doch
vielen Künste » huldigt , ist mit vorzüglicher Stimme begabt und
spielt meisterlich Klavier . Die musikalische Begabung ist bekann¬

termaßen der schwedischen Königsfamilie eigen , wie auch die

Prinzen Karl und Oskar in Upsala als thätige Mitglieder sich
dem weltberühmten Quartett - Gesangverein angeschloffen haben .

Zum Schluffe erwähne ich noch das Menu des Diners , welches
daS Kronprinzliche Paar dem König bei seiner Anwesenheit am
Sonntag den 23. v . M . AbendS um 7 Uhr veranstaltet hatte ,
welches Menu mit seinen Originaluamen die Leser Ihres Blatter
vielleicht interessiren dürfte .

^ oräärtsüoeüspurs (Erdartischoken puree — Püree ist hier
Suppe ) , kiggvar (Verschiedenes Allerlei) — llors ä 'osuvrs ,
Lalkojursteü , gröusaüer (Kalbsnieren -Braten , Gemüse ) , -4spio
xL bummer meä ostron (Hummer in ASpir mit Austern ), Lxäeüacks
bzerxar (gespickte Haselhühner ) , Lrooärtskoeüor (Kronartischoken ) ,
/ixpelglaes , LlarsLs (Apfeleis » klare Sauce ) , Dessert (Dessert ) ,
6owx >ott , kranska Mron , vinärukvor (Compot , französische Birnen ) ,
russin ocü manäsl (Weintrauben , Rosinen und Mandeln ) .

Während ich diesen Bericht schreibe , fällt hier der erste Schnee ,
welcher liegen bleibt , nachdem schon seit einigen Tagen einzelne
Schneeflocken und Eiszapfen den Einzug des Winters verkündet
haben .



Handel und Berkehr .
Handelsberichte .

Der Ausweis der Frankfurter Bank v»m 7 . i>. M -
zeigt die beträchtliche Abnahme des Baarbestandes um mehr als
2 >/r Millionen Mark .

Frankfurter Produktenbörse vom 7 . Novbr . (Frkf. Ztg .)
Wetter : trübe. Weizen: still . Roggen : do . Gerste : do. Hafer
do . Oelsaaten : do . Rüböl : do . Branntwein : do . Weizen¬
mehl : —.
Weizen (per 100 Kilo) netto effektiv hiesiger und Wetterauer

25, effektiv fremder 24 '/,— ' /« . per diesen Monat 24 °/«.
Roggen (Pr . 100 Kilo) netto effektiv hiesiger 21 ' /«, effektiv

fremder 21— ' /« , Per diesen Monat 21 .
Gerste (Per 100 Kilo netto) effektiv hiesige und Wetterauer

18- 19 ' /- , effektiv fremde 18 '/-—20 ' - .
Hafer (Per 100 Kilo netto) effektiv hiesiger 17 — '/- , effektiv

fremder 17— ' /- , per diesen Monat 17 ' /«.

Oelsaaten (Per 110 Kilo netto) Raps eff. — . Rübsen 29.
Rüböl (Per 50 Kilo netto) effektiv ohne Faß hiesiges 32 , in

Partim von 50 Ztr . eff. ohne Faß fremdes m Partien von
50 Ztr . Per diesen Monat — .

Branntwein (50 °/« Drall , per 160 Liter) eff. ohne Faß 48.

Köln , 8 . Nov. Weizen lvoo hiesiger 25 .50 , loco fremder
25.—, per Novbr. 24.40, per März 23 .40, per Mai 23.10 . Rog¬
gen >oco hiesiger 21.50 , per Novbr . 19 .— » per März 18 .—,
Per Mai 17.50. Hafer looo 16 .75 . Rüböl looo 31 .— ,>per Mai 29 .90.

Bremen , 8 . Nov . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white loco 7 .45', per Dez . 7 .60 , per Januar 7 .70 , per Februar
7.70, Per März 7 .70, per August-Dez . 8.40. Ruhig . — Amerik .
Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 59.

Paris , 8 . Nov . Rüböl per Nov . 82 .25, Per Dez . 83 .—. per
Jan .-Apr . 80.75 , per März -Juni 79 .75 . — Spiritus per Nov.
— .—, per Mai -Aug . — . — Zucker, weißer , disp . Nr . 3,
per Nov . 65 .—, per Jan .-Apr . 66 .75 . Mehl , 9 Marken . per
Nov . 64.80, per Dez. 65 .25, per Jan .-Apr . 66 .25, Per März -

Juni 66.10. — Weizen per Nov . 31 .10 , per Dez . 81.—, per
Jan .-Apr . 31 .10, Per März -Juni 31 .1« . — Roggen per Nov. 22 .80.
per Dez . 22 .75, Per Jan .-Apr . 2280 , per März -Juni 22.80.

Antwerpen . 8. Nov. Petroleum-Markt . Schlnßbrricht. >
Stimmung : Ruhig . Rafstnirt . Type weiß , disp . 18'/« b .,18 '/,B .

New - Jork , 7. Rov . (Schlußkurse.) Petroleum in New»
Aork 7 ' /- , dto . in Philadelphia 7"/, , Mehl 5.50, Rother Winter¬
weizen 1,41 ' /- , MaiS (old mixed) 68, Havanna -Zucker 8 ' /, . Kaffee .
Rio good fair 11 , Schmalz (Wilcox) 11 '/, , Speck 9°/, , Ge¬
treidefracht 4.

Baumwoll -Zufuhr 46,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
4000 B . , dto . nach dem Continent 4000 B .

Rotterdam , 8. Nov. Der Danwfer „Rotterdam " der
Niederländisch - Amerikanischen Dampfschifffahrt- - Gesellschaft ist
gestern in New-Nork angekommen .

-- 10 Amk-, 1 «ulk«» i . W, — - Rml. , i Franc — so Psg.

Etaatspapiere .
Baden 3 ' /, Obligat , fl . 97 ' /-

. 4 . fl . 100V.
, 4 . M . 101 ' /,

Bayern , 4 Obligat . M . 101 ' /«
Drutschl.4ReichSaul.M . 101 '
Preußea4 »/r«/,Eons . M . 105 '/«

. 4°/« EonsolSM . 101 ' /,«
Sachsen SÄ Rente M . 80
Wtbg . 4' /-Ob .v .77/?9 M . 105°/«

. 4Obl . M . 101°/, ,
Oesterreich 4 Goldrente 81

, 4' /,Silberrte . fl . 66 ' /,
» 4' /,PaPierrte . fl. 65°/«
» SPapierr . v . 1881 80°/,

Ungarn 6 Goldrente fl. 102' /, ,
„ 4 „ fl. 77 °/,.

Italien 8 Rente Fr . 88°/,
Rumänien 6 Obligat .M . 103 ' /,
Rußland 8Obl . v. 1862 ^ 89 °/«

. 5Obl .v .1877M .90 " /„
„ 8H .Orientanl .PR . 60 °/,
„ 4 Cons. V. 1880 R . 74 ' /-

Schweb . 4 in Mk . 99 ' /«
SpamenlAuSlRnt .Piast .27" /, ,
Schw.4'/-Bern .v .1877F. 102 '/,

„ 4°/°Bern1880F . 99 °/,
N.-« mer.4ÄT .vr .18S1D. 111
N .-Amer.4Tpr .1907 .D . 114 '/,

« ank - Aktie ».
4>/»DeuffcheR.-Bauk M . 152 °/,
4 Badische Bank Thlr . 115 '/«
8 BaSler Bankverein Fr . 194
4 Darmstädter Bank fl. 168'/-
4 Disc .-Kommand. Thlr . 223 '/,
8Frankf.BankvereinThlr . 110 ' /,
5 Oest . Kredit-Anstalt fl . 315
5 Rhein .KreditbankThlr . 117°/ »
5D .Effekt- u .Wechsel°Bk.

40 °/-. einbezahlt Thlr . 139' /-
fenbahn -Aktie ».

frankfurter Kurse vom 8 . November ir^ I .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

' so Psg.. l Psd. — -«
rut«i «» k. ». -o Pfg

»mi ., 1 Lok« -
, i » arl Bank, -> «mk. 1. so

- eidelberg -Speyer.rThlr
4 Heff. Ludw .-BahnThlr .
4Meckl .Friedr .-Franz M .
3 ' /- Oberschles .-St . Thlr .
4' /,Pfälz . Maxbahn fl.

53 '/.
98 ' /-

157 ' /-
245 ' /.
126°/,

4 Pfälz . Rordbahn fl. 98' /-
4 Rechte Oder -Üser Thlr . 166 '/,
6'/, Rhein-Stamm Thlr . 162" /, ,
4 Thüring . lüt . ä .. Thlr . 213 ' /-
8 Böhm . West-Bahn fl. 268
8 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 269 ' /«
5 Oest.Franz -St .-Bahnfl . 286'/«
8 Oest. Süd -Lombard fl. 125 ' /,
8 Oest. Nordwest fl . 194
8 . „ Lit . ö . fl . 215°/,
5 Rudolf fl. 144 °/«

Eisenbahn -Prior ltäte « .
4 Heff. Ludw .-B . M . 100 °/,
4 Pfälz . Ludw .-B . M . —
8 Elisabeth-Gisela fl . 86 " /,«
5 „ Linz-Budw . fl. 87°/«
8 Franz -Josef v . 1867 fl . 87 ' /,,
4' /-Gal . T.-Lud .1.-IV.E .fl. 86 >/«
5 Mähr . Grenz -Bahn fl. 72 '/«
8 Oest . Nordw . Gold-

Obl . M . 104 '/«
8 Oest. Nordw . Uit . fl. 88' /,«
8 Oest . Nordw - l,it . s . fl. 87

5 Vorarlberger fl . 85
5 Gotthardt — lUSer . Fr . 99" /,«
4 Schweiz. Central 94V-
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 99 ' /,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 56°/,
8 Oest.StaatSb .-Prio . st. 104°/,
3 dto . l- V1ll 8 . Fr . 75« /,«
3 Livor. l -it . 0,vlu . 02 „ 85 ' °/,«
8 ToScan . Central Fr . 89

Pfandbriefe .
4 ' /- RH . HhP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30- 32. 101 ' /,
4 dto . 99 ' /,
SPreuß .Cent .-Bod .- Cred.

verl. ä 110 M . 115 ' /-
4 dto. „ blOOM . 99 '/«
4 ' /- Oest.B .-Trd .-Anst.fl. 101-/«
5 Ruff . Bod .-Ered . S R . 35°/.
4°/» Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . 100 '/«

Verzinsliche Loose .
3'/-Cöln-Mind .Thlr .100130-°/,«
4 Bayrische , 100 135°/«
4 Badisch - „ IM 134 °/,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .1M 121
3 Oldenbmger „ 40 126 ° ,
4Oesterr . v. 1854 fl. 250 113 ' /,
8 , V. 18M , 5M 124°/,
4 Raab - Grazer Thlr . IM 94 ' /,
UnverztnSlicheLoosepr .Stück.
Badische st. 35-Loose 213 .80
Braunschw. Thlr . 20-Loose 101 .10
Oest . fl- 100-Loose v . 1864 339 .80
Oester . Kreditloose fl. IM

von 1853 349 .—
Ungar .StaatSloose fl.1M 238 .20
Allsbacher fl. 7 -Loose 36 .—
Augsburger fl. 7-Loose 27.50
Freiburger Fr . 15-Loose 29 .20
Mailänder Fr . 10-Loose 14.40
Meininger fl. 7-Loose 27 .40
Schweb. Thlr . 10-Loose 53 .50

Wechsel «nd Sorte » .
Paris kurz Fr . IM 80.90
Wien kurz fl. IM 172 .40- 35
Amsterdam kurzfl .100 168.80
London kurz 1 Pf . St . 20.42

Dukaten 9.55—60
Dollars in Gold 4.21—28
SOFr .-St . 16.16 - 20
Ruff. Imperial - 16.68—73
Soverergu - 20.32—37
Städte -Obligatione « , »nd

Industrie -Aktie«.
4 KarlSruherObl .v . lS7S SSV.
4' /, MauÄeimer Obl . 101
4'/, Pforzheimer . —
4' /- Baden -Baden . 100°/«
4'/- Heidelberg Obligat . —
4 Frewurg Obligat . 1M°/,
4 Ksnstanzer Obligat . SS'/ «

inner« o. ZS. —
»schinenf. dto . 1ÜS ' /«

Bad . Zuckersabr . , ohne ZS . SO
3°/«Deuffch .Bhöu . 20°/» Ez . 186' /,
4 Rh . Hypoth . -Bank 50°/,

bez. W . 111V ,
ReichsbankDiScont
Franks. Bank . DiScont S' ä ' io

H.902 . Nr . 641 . Gemeinde Niederwaffer , Amtsgerichts Triberg .

Oeffentliche Mahnung
zur Erueueruug von Vorzugs- und Unterpsandsrechten , welche in

den hiesigen Grund- nnd Pfandbüchern eingetragen sind .
Alle diejenigen Gläubiger , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder

Unterpsandsrechten in den hiesigen Grund - und Pfandbüchern sich über dreißig
Jahre eingetragen vorfinden , werden hiermit aufgefordert, diese , wenn solche
noch Giltigkeit haben,

innerhalb sechs Monaten
erneuem zu lassen , widrigenfalls sie nach Art . 4 des Gesetzes vom 5. Juni
1860 , Reg .Blatt Nr . SO, Seite 214 , und des Gesetzes vom 28 . Januar 1874 ,
Gesetz- und Verordn .-Blatt Seite 43» gestrichen werden .

Ein Verzeichnis derjenigen Gläubiger , zu deren Gunsten solche Einträge
bestehen, liegt auf dem hiesigen Rathszimmer zur Einsicht auf." 2 . N >

' "
Niederwaffer» de» 2 . November 1881 .

Das Pfandgericht.
I . Stellhammer » Bürgermeister .

Der Bereinigungskommiffär:
Frank , Rathschreiber.

und ladet dieselben zur Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Land¬
gericht Mannheim , CivilkammerI , auf
Mittwoch den 15 . Februar 1882 ,

Vormittags 9 Uhr »
mit der Aufforderung, sich durch einen
beim genanntenGerichtshof zugclafsenen
Rechtsanwalt vertreten zu lassen.

Zum Zweck der bewilligten öffentlichen
Zustellung an Nikolaus Hitdenbrand
wird Gegenwärtiges bekannt gemacht .

Mannheim, den 5 . November 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Jung , Sekretär .

Aufgebot .
G .392 . 3 . Civ.Nr . 18,479 . Karls¬

ruhe . Friedrich Müller » Maurer¬
meister in Heidelberg , hat namens der
Erben des Privatmanns Wilhelm Her¬
mann Helmreich von Wieblingen
das Aufgebot des bad . 35-fl . - Looses
Serie 5339 Nr . 266922 , dessen Verlust
er glaubhaft gemacht , beantragt . Der
Inhaber dieser Urkunde wird nunmehr
aufgefordert, spätestens in dem vor dem
Großh . Amtsgericht Hierselbst auf

den 10. Dezember 1886 ,
Vorm . 10 Uhr ,

anberaumten Termin seine Rechte an¬
zumelden und das genannte Loos vor¬
zulegen , widrigenfalls die Kraftlos¬
erklärung desselben erfolgen wird.

Karlsruhe , de» 27 . August 1831 .
Großh . Amtsgerichtsschreiberei .

Frank .
Hörnle .

Konkursverfahren .
H .913 . Nr . 13,348 . Stockach . Ueber

das Vermögen der offenen Handels¬
gesellschaft Josef Faller u. Comp . ,
früher in Lenzkirch , jetzt in Stockach ,
mit Zweigniederlassungen in Meßkirch ,
Herzogenweilerund Glashütte , Königl .
Prenß . Oheramts Klosterwald , ist der
Konkurs eröffnet . Die Eröffnung er¬
folgte am 7. November 1881, Vor¬
mittags 8 Uhr . Großh . Herr Notar
Basler hier ist zum Ko nkurSverwalter
eruannt .

Allen » welche eine zur KookurSmaffe
gehörige Sache im Besitze haben, oder
zur Konkursmasse etwas schuldig find ,
wird aufgegeben . Nichts an den Gemein¬
schuldner zu verabfolge» oder zu Insten,
sowie von ihrem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befrre-

. . _ diguug in Anspruch nehmen , bis 1 . De -

kard und
'

dessen Ehefrau » Albertine, ze mb er d . I . dem Konkursverwalter
geborne Hildenbrand in Wallstadt , und ! Anzeige zu machen .
Nikolaus Hildenbrand , an unbekann- < Zur Anmeldung der Konkursforde-

tenOrten,und Nikolaus Hildenbrand rungen wird die Frist bis zum lO. De -

Ehefrau , Elifabetha , geb . Weidenau« zember 1881 einschließlich festgesetzt,
in Sandhofen , mit dem Anträge , der j Zur Beschlußfassung der Koukurs-

zwischcn den Beklagten abgeschlossene, gläubiger über die Wahl eines anderen
im Band 22» Nr . 62, S . 35 des Grund - >Verwalters , sowie über die Bestellung
buchs zu Sandhofen eingetragene Kauf- eines GlänbigeranSschufsesund Über die
vertrag vom 4. Januar 1881 sei dem m den 88 120 u . 125 K .-O . bezeichneten
Klägergegenüberfürnichtig zu erklären , Fragen , werden die Betheiligten auf

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

H .S12 . 1 . Nr . 13,301 . Konstanz .
Der kath . Kirchenfond in Ueber -
lingen , vertreten durch Rechtsauwalt
Oehl , klagt gegen den Cirillus Step¬
pacher , Nagelschmied von Schwan¬
dorf , zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , aus Darlehen im Betrage
von 1000 M . nebst 5 °/« Zins vom 12.
April 1880, mit dem Anträge «iss Ver-
urtheilung des Beklagten zur Bezah¬
lung von 1000 M . nebst 5 °/, Zins
vom 12 . April !880 an binnen 3 Mo¬
naten vom Tage der Klagzustellung an
zu bezahlen und die Kosten des Rechts¬
streits einschließlich des Mahnverfah¬
rens zu tragen, und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die erste Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Konstanz auf
Dienstag den 7 . Februar 1882 ,

Vormittags 8'/, Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht . ^ ^Rothwetler ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Landgerichts.

H .887 . 2 . Nr . 12.921 . Radolfzell .
Kaufmann Friedrich Koch von Ueber-
lingen , vertreten durch Rechtsanwalt
Warnkönig in Waldshut , klagt gegen
den Maler Wilhelm Wolf , zuletzt in
Gailingen , jetzt unbekannten Aufent¬
halts , auS Farbwaarenkauf » mit dem
Anträge auf Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 120 13 H
nebst 5 "/» Verzugszinsen vom Klag-
zusiellungstage au , und ladet den Be¬
klagten zur Mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Radolfzell auf
Dienstag den 13 . Dezember 1881 ,

Bormittags V- 11 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

Wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Radolfzell, den 3 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Sanier .

H .909 . 1. Nr . 20,878. Mannheim .
Bierbrauer Edmund Hofmann in
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt Selb , klagt gegen Ludwig Bur

Samstag den 26 . November d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in daS Amtsgerichtsgebäude dahier
— Schöffengerichtssaal — vorgeladen,

ferner zur Prüfung der angemelde¬
ten Forderungen auf
Montag den 19 . Dezember d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
in den Saal des Rathhauses dahier.

Stockach, den 7 . November 1881 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Hotz .

H .907 . Nr . 8277. Gernsbach .
In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß deS Buchhalters Eduard Wil -
d enth aler von Gernsbach ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichniß
der bei der Verkeilung zu berücksichti¬
genden Forderungen und zur Beschluß¬
fassung der Gläubiger über die nicht
verwerthbaren Bermögensstücke der
Schlußtermin auf
Dienstag den 29 . November 1881»

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt .

Gernsbach , den 7 . November 1881 .
Gut ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Bekanntmachung .
H .905 . Mannh eim . In dem Kon¬

kurse über das Vermögen des Bild¬
hauers Fr . Fischer hier beträgt die
Summe der unbevorzugten Forderun¬
gen 8358 Mk . 32 Pf . , der hierfür ver¬
fügbare Maffebestand dagegen 323 Mk.
66 Pf . , wovon die betreffenden Gläu¬
biger hiermit benachrichtigt werden.

Mannheim , den 6. November 1881 .
Der Konkursverwalter :

v. Stern .

H.911 . Nr ?13,428. Kon ^ anz . Die
Ehefrau des Schusters Josef Eisele ,
jung , Aloisia , geb . Zipfel m Pfulleu -
dorf, wurde durch Urtheil des Großh .
Landgerichts dahier , Civilkammer H,
vom Heutigen für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abznsondern » was zur Kennt-
nißnahme der Gläubiger bekannt ge¬
macht wird.

Konstanz, den 3. November 1881 .
Dre Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Wolf .

H .906 . Nr . 17,381 . Ueberlingen .
Den Konkurs gegen die

Firma GeigeS u . Schaaf
in Ueberlingen betr.

Die Ehefrau des Karl August
Schaaf , Bertha , geb . Schwarz von
Ueberlingen, sowie diejenige des H er -
manuGerges , Wilhelmine, geborne
Schwarz von dort, wurden durch Be¬
schluß des Großh . Amtsgerichts dahrer
vom Heutigen für berechtigt erklärt, rhr
Vermögen von dem ihrer Ehemänner
abzusondern.

Ueberlingen, den 29. Oktober 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber
Fromherz .

BerscholleuhritSversahreu .
H .849 . Nr . 10,730. Mosbach . DaS

Großh . Amtsgericht Mosbach hat un¬
term Heutigen verfügt :

Nachdem Ludwig Hübner ,
lediger Aktuar von Hüffenhardt ,
auf die diesseitige Aufforderung
vom 14 . Oktober 1880 , 3kr . 13,602 ,
sich nicht gemeldet hat , wird der¬
selbe für verschollen erklärt und
sei» Vermögen seinen nächsten
Verwandten :

Daniel Bittlingmaier Witt »

we von Hüffenhardt,
Chriflof Berg Wittwe in Füv

selb und
Bernh . Hübner , Hauptlehrer

in Gemmiugen»
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Mosbach , den 3. November 1881 .
Der Gerichtsschreiber:

Heber .
Strafrechtspflege .

Ladmweu .
H .823 . 3. Nr . 11,530. Lörrach
I . Heinrich Ruf von Marnbach» 23

2.

3 .

4.

5.

6.

9.

10.

11.

einrich Ruf von Marnbach»
Jahre alt,
Karl Eugen Vogel von Alzen¬
bach, 23 Jahre alt,
Johann Friedrich Nußbaumer
von Britzmgen, 21 Jahre alt,
Jakob Friedrich Gtünkin von
Malburg , 23 Jahre alt ,
KarlSJenne von Seefelden , 22
Jahre alt ,
Karl Friedrich Müller von da,
23 Jahre alt ,
Georg Ernst Greirrer von Hasel,
23 Jahre alt ,
Ernst Friedrich Notzler von da ,
22 Jahre alt ,
Ernst Friedrich Sieb old von
Maulsbnrg , 22 Jahre alt»
Joh . Georg ^Gimpel von Heu¬
bronn , 22 Jahre alt ,
Johann Friedrich Pflüger von
Schopfheim, 22 Jahre alt ,

welche sich zuletzt an den genannten
Orten aufgehalten haben , mit Aus¬
nahme des Karl Friedrich Müller »
dessen letzter Aufenthalt Schlierigen
Amt Müllheim — war,

werden beschuldigt ,
als Wehrpflichtige in der Absicht,
sich dem Eintritt in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte
zn entziehe», ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlasse» oder nach ,
erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets
aufgehalten zu haben ;

Vergehen gegen § 140 Abs . 1
Nr . 1 St .G .B .

Dieselben werden auf
Samstag , 17 . Dezember ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die H . Strafkammer des Großh .
Landgerichts Freiburg zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei nnentschuldigtemAusbleibenwer¬
de» dieselben auf Grund der nach 8 472
der S1 .P .O . von den Großh . Bezirks¬
ämtern Schönau , Müllheim u . Schopf¬
heim über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärungen verurtheilt werden.

Lörrach , den 2 . November 1881 .
Großh . Staatsanwalt

Dürr .
H .817 . 2. Nr . 8727 . Mosbach .

August Baur von Roigheim , zuletzt
wohnhaft in Billigheim, wird beschnl-
diat , als Wehrpflichtiger in der Ab » !
sicht , sich dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte !
zu entziehen » ohne Erlaubniß das Bun - >
desgeblet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehaltenzu haben ,

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
des St .G .B .

Derselbe wird auf
Donnerstag den22 . Dezbr . 1881,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die ! . Strafkammer des Großh .
Landgerichts Mosbach zur Hauptver-
lung geladen .

Bei nnentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Civil -
vorsitzeuden der Ersatzkommission zu
Neckarsulm über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬

stellten Erklärung verurtheilt werden.
Wegen deS der Großh . Staatskasse

zustehcnden Anspruchs auf Geldstrafe
und Kosten ist der dingt. Arrest in
Höhe von 350 M . auf daS liegenlchaft-
uche Vermögen de- Baur ans Ge¬
markung Roigheim angeordnet und
demselben die Veräußerung » Belastung
und Verpfändung seiner Liegenschaften
untersagt.

Durch Hinterlegung von 350 M .
wird die Vollziehung dieses Arrestes
gehemmt.

Mosbach, den 28. Oftober 1881.
Großh . Staatsanwaltschaft .

Zehnter .

Aufforderung .
H .917 . Sekt . III . J .Nr . 1880/598 .

Freiburg . Die nachbenannten Mili¬
tärpersonen, gegen welche daS Contn»
macial-Verfahren wegen Fahnenflucht
eröffnet worden ist. nämlich:

I .
' "

2 .

3.

4.

5.

7.

8.

9.

10.
11.

der Musketier Ernst Enderlin
von Welmlingen, Amt Lörrach,
der Füsilier Florian Maier von
Unterglotterthal , Amt Freiburg ,
der Musketier Georg Kiß von
Jhringen , Amt Altbreisach ,
der Musketier Karl Hund von
Achern ,

aä 1—4 vom 5. Badischen In¬
fanterie-Regiment Nr - 118 ;
der Musketier Alfred GanS von
Konstanz,
der Musketier Xaver Ritter von
Dangfletten , Amt WaldShut ,
der Musketier Anton Aronen -
burg von Nitz , Kreis Matzen,
der Musketier Johann Hauser
von Hohenthengen, A. Waldshut ,
der Musketier Josef Reichen »
bach von Furtwangen , Amt Tri¬
berg,
der Musketier Jakob Bloch von
Gailingcn , Amt Konstanz,
der Musketier Friedr . SchLfferS
von Braunsen » Kreis Arolsen,

aä 5—11 vom 6. Badisch« In¬
fanterie-Regiment Nr . 114 ;

12. der Dragoner Anton Klotz von
Untergrombach , Amt Bruchsal»
vom 2. Bad . Dragoner -Regiment
M . M. Nr . 21;
der Disposttionsurlanber Mus¬
ketier Leopol- Vogel von Kiech-
linsbergen, Amt Altbreisach »
der DlSposttionSurlauber Mus¬
ketier Karl H eckel von Bahlmgen ,
Amt Emmendingeu,
der Dispositionsurlauber Mus¬
ketier Georg Beck von Bahlmgen ,
Amt Emmeudingen »

»ä 13 —15 a«S dem Bezirk de-
l . Bataillons (Freiburg ) 5. Bad .
Lavdwehr-RegrmentS Htr. 113 ;
der Disposittonsurlauber Mus¬
ketier Jakob Fischer von Nenhan-
seu» Oberamt Tutümge « (Würt¬
temberg) ,
der Disposition - Urlauber Mus¬
ketier Josef Dietrich von Möh¬
ringen, Amt Engen ,

»<t 16—17 an- dem Bezirk be¬
ll . Bataillons (Stockach ) 6. Bad .
Landwehr-RrgimentS Nr . 114 ,

werden hierdurch aufgefordert» sich un¬
gesäumt, spätestens aber zu dem z« ibrrr
Vernehmung im hiesig« MilitärgerichtS-
lokale auf

Mittwoch den 15 . März 1882 ,
Vormittags 10 Uhr ,

angesetzten Termine »n gestelleu , tzndn-
genfaüS sie nach geschloffener Unter¬
suchung in evntnwaoüun für fahnen¬
flüchtig erklärt und in eine Geldstrafe
von 150 bis 3000 Mark werden ver¬
urtheilt werden.

Freiburg , den 7. November 18A.
Königliches Gericht der 29 . Drvrsio ».

13.

14.

15.

16 .

17.

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdrnckjerei.
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